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Zentrumsleitung Kontakt und Information

Städtisches Krankenhaus Nettetal GmbH
Sassenfelder Kirchweg 1
41334 Nettetal
darmkrebszentrum@krankenhaus-nettetal.de

Leitung 

Dr. med. Michael Pauw
Chefarzt der Klinik für Onkologie, 
Gastroenterologie, Diabetologie  
und Allgemeine Innere Medizin
Facharzt für Innere Medizin,  
Gastroenterologie und  
Palliativmedizin

Stellvertr. Leitung 

Dr. med. Hendrik W. Keller
Chefarzt der Klinik für  
Allgemein- und Viszeralchirurgie
Facharzt für Chirurgie,  
Viszeralchirurgie,  
Spezielle Viszeralchirurgie

Koordination 

Dr. med. Jochen Post
Oberarzt der Klinik für 
Onkologie, Gastroenterologie,   
Diabetologie und 
Allgemeine Innere Medizin
Facharzt für Innere Medizin  
und Transfusionsmedizin

Informationen und Anmeldung

montags bis freitags 8.00 bis 16.00 Uhr

Tel. 02153 125 833

Schwerpunkte:
Gastroenterologie, Hämatologie, 
internistische Onkologie,  
Palliativmedizin

Schwerpunkte:
Minimal-invasive Chirurgie, 
onkologische und kolorektale 
Chirurgie

Schwerpunkte:
Hämatologie und  
internistische Onkologie



Das Darmkrebszentrum  
im Nettetaler Krankenhaus

Leistungsspektrum Ihr Vorteil als Patient

In Deutschland erkranken rund 70.000 Menschen jährlich an 
Darmkrebs. Damit ist Darmkrebs bei Frauen die zweit- und 
bei Männern die dritthäufigste Krebserkrankung in Deutsch-
land. Bei etwa zwei Drittel der Betroffenen wird die Krank-
heit in einem frühen Stadium entdeckt und hat damit gute  
Heilungschancen – dank moderner Therapieverfahren. 

Doch nicht allein der medizinische Fortschritt bestimmt den  
Behandlungserfolg. Ein durchdachter individueller Behand-
lungsweg sowie das Vertrauen des Patienten in das Behandler-
team sind wichtige Voraussetzungen für eine optimale Therapie. 

Im Nettetaler Krankenhaus haben sich daher bereits im Jahr 
2010 verschiedene Fachabteilungen und weitere Kooperations-
partner zum ersten Darmkrebszentrum im Kreis Viersen zusam-
mengeschlossen. Darmkrebspatienten erhalten hier Diagnostik, 
Therapie, Nachsorge und Begleitung aus einer Hand.

Diagnostik, Therapie und Begleitung aus einer Hand

•	 Vorsorgedarmspiegelung
•	 Beratung, Zweitmeinung
•	 Blutuntersuchungen, inkl. Bestimmung der Tumormarker
•	 Darmspiegelung, Ultraschalluntersuchung, endoskopisches 
	 Abtragen von Polypen, endoskopischer Ultraschall
•	 Röntgenuntersuchung, Computertomografie
•	 Chirurgische Therapie von Darmkrebserkrankungen in  
	 vorzugsweise minimal-invasiver Operationstechnik
•	 Chirurgische Therapie von Metastasen  
	 (Tumorbesiedlung, Tochtergeschwülste)
•	 Ambulante und stationäre Chemotherapie
•	 Strahlentherapie durch unsere Kooperationspartner
•	 Wöchentliche Tumorkonferenz aller Behandlungspartner
	 einschließlich Hausärzten. Hier wird jeder Patient/jeder Fall 
	 besprochen und ein individueller Behandlungsplan festgelegt.
•	 Psychoonkologische, soziale und seelsorgerische Betreuung 
	 und Beratung
•	 Ernährungsberatung
•	 Stomaversorgung
•	 Palliativmedizin

•	 In jeder Phase der Erkrankung werden Sie nach den 
	 neuesten wissenschaftlichen Standards und Erkenntnissen 
	 behandelt und betreut.

•	 Im Darmkrebszentrum erhalten Sie alle Leistungen 
	 gebündelt: Von der Vorsorgeuntersuchung und 
	 Früherkennung über die optimale und individuelle 
	 Therapie bis zur Nachsorge und Betreuung.

•	 Ärzte aus unterschiedlichen Fachbereichen und Ihr 
	 Hausarzt entscheiden gemeinsam über eine Empfehlung 	
	 für Ihre bestmögliche Behandlung.

•	 Eine Therapieentscheidung, aber auch die Änderung 
	 einer laufenden Therapie, wird immer interdisziplinär 
	 im Konsens in der Tumorkonferenz festgelegt.


